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Nachlese:  

SteuerBar-Gespräche bei Lickes Steuerberater – die PREMIERE: „Unternehmensnachfolge, Erben 

und Verschenken“ – ein Erfolg 

 

Liebe Mandantinnen und Mandanten,  
 

wir freuen uns über die positive Resonanz unserer Premiere der SteuerBar-Gespräche. Über 60 Gäste 

erlebten einen rundum interessanten Abend. Sie haben uns bestärkt, dass wir mit unserem neuen Format 
richtig liegen: eine komplexe und komplizierte Materie wie Steuern, fachlich, kompetent und ansprechend 

im neuen Rahmen unserer Lickes SteuerBar zu präsentieren.  

 

Expertenwissen aus erster Hand und auf Augenhöhe 

Neben den Vorträgen unserer Experten, dem Steuerberater Dipl. Kfm (FH) Christian Budden aus unserer 

Kanzlei, dem Finanzexperten Thomas Krebs von der Deutschen Bank Krefeld und dem Notar Dr. Friedrich 

Giepner aus Willich wurde das Thema „Unternehmensnachfolge, Erben und Verschenken“ von allen Seiten 

fundiert und kurzweilig beleuchtet. Danach gab es Fachgespräche und Gedankenaustausch an Stehtischen 

bei Fingerfood und frisch gemixten Cocktails. Bei ansprechender Hintergrundmusik mit dem Duo Aileen aus 

Köln -  mit der Sängerin Ellen Schneider und dem Gitarristen Michael Nötges - kamen alle leicht ins 
Gespräch, konnten sich kennenlernen oder fachsimpeln. Im Hinblick auf das Hauptthema des Abends stand 

für die meisten Beteiligten fest: rechtzeitige, vorausschauende Strategien und Planungen zusammen mit 

Experten sind sowohl bei Testamenten als auch bei der Unternehmensnachfolge wichtig. Sie helfen Konflik-

te zu minimieren, Geld zu sparen und Eigentum zu schützen.  

 

Auf der Höhe aktueller Medien:  Erbschaftsteuerreform will Schlupflöcher schließen 

Kanzlei-Inhaber Georg Lickes hatte mit seinem Thema aktuell ins Schwarze getroffen:  Unmittelbar zum 

Start der neuen Lickes SteuerBar wurde in den Medien, wie z. B. dem Handelsblatt, ein vom Bundesrat 

geplanter Vorstoß zur Verschärfung der Erbschaftsteuer publiziert.  Bis jetzt können Betriebsvermögen von 

mittelständischen Unternehmen weitgehend steuerfrei in die nächste Generation vererbt werden, um die 
Eigenkapitalbasis nicht zu schwächen und somit die Betriebsfortführung zu erleichtern und Arbeitsplätze zu 

sichern. Die Ländermehrheit wittert, dass hier wichtige Steuereinnahmen entgehen.  Vermögende nutzen 

dieses „Steuer-Schlupfloch“, um ihr Privatvermögen durch eine Einlage in ein Betriebsvermögen erbschaft-

steuerfrei zu stellen. Dieser „Trick“  sei weder im Sinne des Gesetzgebers noch der Wirtschaft.  Die Politik 

überlegt, dieses Schlupfloch durch eine Regelung im Rahmen des Jahressteuergesetzes 2013 zu schließen. 

Die Mehrheit der Länder hat in Zeiten maroder Kassen natürlich ein Interesse an einer Verschärfung der 

Erbschaftsteuer, da sie an dem Erbschaftsteueraufkommen partizipieren. Für die Steuerberater von Lickes 

heißt es, das Thema für Sie, unsere Mandanten, im Auge zu behalten und Sie frühzeitig über Neuerungen 

und Konsequenzen zu informieren.  

 
Wir freuen uns, Sie bei unserem nächsten SteuerBar-Gespräch zu begrüßen. Bis dahin eine angenehme und 

erholsame Sommerferienzeit. 
  

Ihr Georg Lickes – Steuerberater-Team 
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Impressionen von der Premiere der Lickes SteuerBar am 03.07.2012 

 

 

     
 

   
 

 
Fotos: Lickes Steuerberater, Nettetal-Hinsbeck. Fotograf:  © www.christophbuckstegen.de 

 

 
 


